
                                                                                                           

„…wir schweigen nicht, 

wir sind Euer böses                                                                                    

Gewissen, die Weiße 

Rose läßt Euch keine 

Ruhe!“                                                            

(Zitat aus dem IV. Flugblatt) 

 

 

Hans und Sophie Scholl mit Christoph Probst                                                                                                         

Bildnachweis: George (Jürgen) Wittenstein / akg-images 

  

„WEISSE ROSE“  DER WIDERSTAND VON  STUDENTEN 

GEGEN HITLER 1942/1943                                              
Wanderausstellung der Weisse Rose Stiftung 

                                                                                                                                                                                                          
Coburg, Postgebäude am Lohgraben 4 (gegenüber Seiteneingang Kaufhof),                                                         
15. bis 27. September 2019, tgl. 14:00-18:00 Uhr                        
Schulen nach Vereinbarung                                                                                                                                                           

Eröffnung am Sonntag, den 15.09.2019, 17:00 Uhr                                                           

mit Rupert Appeltshauser und Markus Schmorell                                                               
(Neffe von Alexander Schmorell), der an weiteren zwei Tagen                                                                      

(15.09. bis 17.09.) über seine Erfahrungen als Angehöriger                                

berichten und Fragen beantworten wird                                                                                                                                      

Organisation:Dr. Friederike Beck-Meinke (MakingCulture e. V)                                                   

         

Schirmherr: Oberbürgermeister Norbert Tessmer                                        

 

     Eintritt frei                                                                  

        

             Mit freundlicher Unterstützung von:                                                                                                                                                                                                                                                  

Alexander Schmorell,1941                                                     

Foto priv. Fam. Schmorell 


